
Ausbildung zum/zur
Abfallbeauftragten

Umwelt

 Mit Prüfung und Zertifikat

Berechtigt Sie auch zur Tätigkeit als externe/r Abfallbeauftragte/r

Verpflichtend für alle Betriebe mit  mehr als 100 MitarbeiterInnen

red-on-line.com/de/ehs-akademie

WIEN und ONLINE 
Mo., 18. bis Do., 21. März 2024



Claudia Sumper

Claudia Sumper hat mehr als 20 Jahre Erfahrung auf den Gebieten 
Gefahrstoffmanagement, Managementsysteme, Audits und Arbeitssicherheit. 
Frau Sumper ist zusätzlich Lehrgangsleiterin unserer Ausbildung zur 
Sicherheitsfachkraft.

Mag. Erwin Vejpustek

Mag. Vejpustek hat mehr als 10 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet der 
gerichtsfesten Organisation und der Rechtsmanagementberatung. Er berät vor 
allem Unternehmen beim Aufbau von Rechts-managementsystemen und in 
Bezug auf Umsetzung einer gerichtsfesten Organisation.

DI (FH) Kurt WOSTRY, MSc, Wostry Consulting

Kurt Wostry, ist seit 2013 Leiter des Nachhaltigkeitsmanagements bei 
der GF Casting Solutions Services GmbH. 2018 gründete er seine eigene 
Unternehmensberatung WOSTRY CONSULTING. Weiters ist er als Lektor an der 
Donau Universität Krems tätig.

Vortragende

Jedes österreichische Unternehmen mit mehr als 100 ArbeitnehmerInnen ist verpflichtet, 
einen fachlich qualifizierten Abfallbeauftragten zu bestellen und der Behörde zu melden.
Diese Ausbildung wird als Nachweis für die fachliche Qualifikation für den 
Abfallbeauftragten gemäß § 11 Abfallwirtschaftsgesetz anerkannt und berechtigt Sie auch 
zur Tätigkeit als externe/r Abfallbeauftragte/r.



   Europäische Umweltziele 
  Situation der österreichischen Abfallwirtschaft 
  Abfallströme in Österreich 
  Grundlagen der Abfallwirtschaft 
  Pflichten, Aufgaben, Haftung der Abfallerzeuger inklusive Aufzeichnungs- und Meldepflichten 
  Aufgaben von Abfallbeauftragten 
   Ökologische Grundzusammenhänge 
Claudia SUMPER, Pro-HSE Beratung nach Maß
  Voraussichtliches Ende

9.00:

17.00:

Montag
Aufgaben und Pflichten des/der Abfallbeauftragten

9.00:

17.00:

13.30:

   Grundzüge des Abfallwirtschaftsgesetzes (AWG)
   Aufgaben der Behörden und wichtiger Institutionen in der Abfallwirtschaft
   Verordnungen auf Grund des AWG 2002, insbesondere:

  Abfallnachweisverordnung
  Abfallbilanzverordnung
  Deponieverordnung
  Abfallbehandlungspflichtverordnung
  EG-Verbringungsverordnung (Verordnung EG Nr. 1013/2006)
  Altlastensanierungsgesetz (ALSAG)

   Abfallrelevante Bestimmungen der Landes-Abfallgesetze
   Umweltinformationsgesetz (UIG)
   Umweltverträglichkeitsgesetz (UVP-G)
   Umweltmanagementgesetz (UMG)
   Umwelthaftung, Umweltstrafrecht
   Verpackungsverordnung
   Elektronisches Datenmanagement Umwelt (EDM)
    Rechtsinformationssysteme 
Mag. René BRUCKNER, Niederhuber & Partner Rechtsanwälte

    Abfallarten Zuordnung – die AbfallverzeichnisVO
    Kennzahlen in der Abfallwirtschaft
    Sammel- und Entsorgungslogistik
     Verpackungsverordnung 
Claudia SUMPER, Pro-HSE Beratung nach Maß

    Voraussichtliches Ende

Dienstag
Rechtsgrundlagen und Verantwortlichkeiten im Abfallbereich



   Überbetriebliche Verwertung und Entsorgung

    Umweltorientierte Beschaffung 
Claudia SUMPER, Pro-HSE Beratung nach Maß

  Überblick über Umwelt Managementsysteme inklusive ISO 14001:2015
  Umgang mit gefährlichen Abfällen
  Öffentlichkeitsarbeit
  Präsentation und Motivation
  Projektmanagement
  Organisation von Umweltschutzmaßnahmen im Betrieb
  Abfallwirtschaftsplan
   Abfallströme in Österreich 
DI (FH) Kurt WOSTRY, MSc, Wostry Consulting

  Voraussichtliches Ende

9.00:

13.30:

Mittwoch
Die Praxis der betrieblichen Abfallwirtschaft

17.00:

17.00:

9.00:    Gefährliche Abfälle und  Chemikalien: chemische Grundlagen und Gefahren, Lagerung 
   Kennzeichnung von gefährlichen Abfällen
   Das Sicherheitsdatenblatt
   Verwendung von Gefahrstoffen
   Bereitstellung von Abfällen: Lagerung und Zusammenlagerung
   Abfallwirtschaftskonzept: Rechte, Pflichten, Inhalte
    Technische und rechtliche Anforderungen beim Transport von gefährlichen Abfällen 
Claudia SUMPER, Pro-HSE Beratung nach Maß

    Voraussichtliches Ende

Donnerstag
Naturwissenschaftliche Grundlagen und Umgang mit 
gefährlichen Abfällen

Wird als Nachweis für die fachliche Qualifikation für den  Abfallbeauftragten gemäß Abfallwirtschafts 
gesetz anerkannt. Entspricht dem Merkblatt „Abfallbeauftragter“ im Sinne des  §11 des 
Abfallwirtschaftsgesetzes 2012 idF BGBl. I Nr. 71/2019

Die Prüfung (Multiple Choice Test) wird im Rahmen des Programms am letzten Tag durchgeführt.
Sie erhalten Ihr Zertifikat zum Schluss des Seminars.



Organisation

Teilnahmegebühr

Ausbildung zum/zur Abfallbeauftragten 

Prüfungsgebühr 

Wir bitten Sie, nach Erhalt der Rechnung die Teilnahmegebühr bis zum Seminarbeginn zu überweisen.

  Schriftliche Unterlagen, Mittagessen und Pausengetränke sind im Preis enthalten. 

  Bei der Teilnahme von mehreren Personen aus dem gleichen Unternehmen gewähren wir eine Ermäßigung von 10 % auf die 2. 
und jede weitere Anmeldung.

EUR 1.695,-- zzgl. USt.
EUR 100,-- zzgl. USt.

Anmeldeschluss
 3 Werktage vor Veranstaltungsbeginn.

  Wir bitten Sie jedoch, sich möglichst früh anzumelden, 
da die Teilnehmeranzahl beschränkt ist.

Stornierung
  Ab 7 Werktage vor Veranstaltungsbeginn 25% 
Bearbeitungsgebühr.

  Ab 3 Werktage vor Veranstaltungsbeginn muss der volle 
Betrag in Rechnung gestellt werden.Selbstver-ständlich kann 
der gebuchte Platz ersatzweise auch von einer anderen 
Person belegt werden.

Hotelempfehlung
Bitte buchen Sie direkt im Hotel:

  Hotel Holiday Inn Vienna–South,  
ihg.com/holidayinn/hotels/us/en/vienna/viesu 

hoteldetail 

  Hotel PLAZA Premium Wien, 
plazahotels.de/hotel-wienerberg/ 

   Austria Trend Hotel Bosei Wien, 

austria-trend.at/de/hotels/bosei

Seminarort
  EHS Akademie, Euro Plaza 8 | Wagenseilgasse 5, 
1120 Wien UND

  gleichzeitige Online-Übertragung des Seminars - die 
Teilnahme ist über jeden Computer mit Internetzu- 
gang und Audio/ Videoverbindung möglich.

Auskünfte
  Gutwinski Management GmbH, Tel. 01/866 32-11, 
akademie@red-on-line.com

  Euro Plaza 8 | Wagenseilgasse 5, 1120 Wien.


